
VEREIN SON2EIZERISCNER KRZISKO 	D EW  

PRO? OEOLL 

der IIII,Generalvereammlung in Biel, 
Samstag u, Sonntag, den 4,u, 5. August 45, 

NeUPTVERSAtelUNG, 

Vom 1:4 Auuruet 1100 im Restaurant "Seofeleh  

Vorsitz,, 	Oberetlt, Fischer Siegfried, Kreiskrit., Luzern. 

k 	n  d e A—L  

Begrüseung und Appell 
2. Protokoll 
3. Rechnungsablage 
4. Bericht dos Prneidenten Über die letzten zwei 

Vereinsjahre 
5. Wahlen 
6. Stellungnahme zu den Ungaben der Vereinsmitglieder 

und Anträge des Vorstandes betreffend Gestaltung des 
Dienstbuches, Militärpflichtersatz, Abkommandierungen 
von HD. usw. 

7. Referat von Oberst i.Get. Woy, Bern, Über eGestaltung 
und Ausbildung unserer Armee in der Nachkriegszeit". 

8, Allgemeine Aussprache, 
-rege- 

Begrüssung und Appell, 
•••••»51 

Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung u.a, mit folgenden Nortent 
2 Jahre sind vorflossen seit unserer sohünen und unvergesslichen 
Tagung vom 7. und 6. August 1943 in Zürich. 1943-1945, eine kurze 
Spanne Zeit und doch welch gewaltig verändertes Gesicht Europas, ja 
fast dor ganzen dielt. ,Tief' buaindruckt von dem grossen Glück unse-
res Volkes und Landes, vom furehtbarston Kriegswüten, das die Welt 
je gesehen hat, verschont geblieben zu sein, richtet sich Unser Blick 
heute zurück in die. verflossenen 6 Jahre und vorwärts in die Zukunft. 
Noch gilt u$ durch die feste Hand der Bundeebuheden unser Land von 
all den Schlacken zu reinigen, die es verunzier en. Wir sind ein 
friedliebendee r  demokratisches Volk, geadelt vom Geiste der Nächsten-
liebe, der Gastfreundschaft und Toleranz, ebeer wir können nicht dul-
den, dass dieses Geetreeht und die Freiheit des Einzelnen dazu Mies—
braucht werden, in unserem Schweizergarten zu wühlen, und Gedanken-
gut zu säen, das mit echter Schneizerart nichts mehr zu tun hat. Wir wind 
nicht nur rreiekeerevendanten im Boreiche der militärischen Belenge, 
sondern wir wollen in unserem Rekrutierungskreises auch Eckpfeiler 
schweizerischer Gesinnung und eidgentissiechen Mutes sein und mithelfen, 
treu dem Volke und treu dem Lande das von unsern Vätern ererbte 
Schweizerhaus blank und sauber in die Zukunft hinüberzuretten, 



Nach dies m markanten Eröffnungswort und Treuebekenntnis, das mit 
gressum Beifall der Versammlung auittiurt wurde, nimmt Jur Vorsitze 
du Veranlassung, alla Teilnehmer herzlich willkow.en zu heissen un,  
freut sich insbesondere, als Gäste Regierungsrat Rudolf, als Vertre 
der bernischen Regierung, Oberst Roth und Oborstit. Jauch, als Vort 
der Militärdirektion das Ets. Born, 2r. Durkhardt., den Präsidentun 
Vorbandes sohweiz. Sektionsehofs und Oberst i.Gst.121, Sektionschef 
dar Abteilung für Infantirie im Armeestab, als Tagesreferenten, b 
grüssen zu .können. 

Der J112211 ergibt die Anwesenheit von 35/38 Mitgliedern. 

a. Nicht im Amte stehende kitglieder! Amtsaustritt: 

1; Aeberli Kaspar 	kajor 
2. Auf der Mauer H. 	Unier 
3. Stingelin Emil 	Oberst 
4. Sanften Gottfried 	Oberstlt. 
5, Ruoff Werner 
6. Luzzani Isidore 	Oberstlt. 

lieder: b. Im Amte stehend_lieLle_ 

Zürich 	1874/1940 
Luzern 	1867/1937 
Basel 	1877/1937 
Boltigen 	1873/1943 
Frauenfeld 	1879/1945 
Bellinzona 	1970/1943 

Amtzuntritt: 

1. Romy Marcel 	Major Genf 	1897/1932 
2.  Roulet Zareel Oberstlt. Nuucht.tel 	1902/1935 
3.  Farron. Hcnri Oberst Del6ment 	1891/1930 
4.  Amiet Otto 1aj or Solothurn 	1905/1937 
5.  Stadler Franz Lt. Altdorf 	1915/1939 
6.  Huch FFul Oborstlt. Biel 	1887/1927 
7.  Steiner Hans Oberst Born 	1892/1934 
8, Gygax Franz Major Langenthal 	1886/1926 
9. Unterniihrer ehAt er  Oblt. Sehbpfhulm 	1891/192 
10, Helfenstein Hans Oberstlt. Sempach 	1899/1937 
11.  Fischer Siegfried Oberst lt. Luzern 	1893/1907 
12.  von Ah Hermann Hptm. Giswil 	1907/1(.=37 
13.  Amstad Hermann Hptm. Beckenried 	1Z379/1 
14.  Saladin Robert Oberstlt. Raoul 	1892/1„,7 
15.  Päs Gottlieb Hptm. Sollaffhausan 	1890/r>35 
15. Brunschwoil...2r Hans Oberstlt, enterthur 	ln1/120 
17.  Stauber Rudolf Hrtm. 7etzikon 	.='33/1918 
18.  Eühni Hans Oberst Thun 	M32/3941 
19.  Bünzli Emil etm. Zeh.-Oorlikun 	Y2.19D' 
20.  Strasser August Hptm. Frauenfeld 	1(-)o/lY75 
21.  
22.  

Schnorf  Heinrich 
Schuler Jos.Maria 

Oberstlt, Hergun 
Schijz 	17/!..;1  

23.  Steiner Johann Liajor Buchs St,O. 	J 
24.  Stilbi Emil Maier St.Oallun 	3'90/1c' 	) 
25.  :opp Ernst Major Horieau 	1 g1/11 
26, Mazonauer Edmund Oblt. Appenzell 	2 .,14/lr'i,3 
27.  Böckle Franz Hptm. Glarus 
28.  Bühlor Leonhard Oberstlt. Zürich 	I.?j/192) 
2, Nagel Robert 12Injor Yonalfingun 

Nur am 5 	Anest habor an der Tcgunt, 

a. Nicht  im Amte _stehende Ant saustr4t,;. 
1.  Schourer Eugen Lajor Solothurn. 	1892J/1937 
2.  TurinJUles Oberst Neusatt ei 	137/19,5 
b. Im Am ,:e stellende Mitglieder; Amtsantritt: 
1. BOO liaurluo HJtm. Fribourg 	1,M9/1927 



Abwesend mit Entschuldigung waren; 

Solothurn 
Appenzell 

Amtsaustritt: a. Nicht im Amte stehende Mitglieder: 

1. Seiler Johann 
2. Dähler Edmund 

Oborstlt. 
Hptm. 

1881/1930 
1873/1945 

b. Im Amte stehende Mitglieder: Amtsantritt; 

1. Cosandey Gustav Major Les Avants s/M,1883/1924 
2. Börlin Paul Major Liestai 1895/1920 
3. Härry Hans Major Aarau 1887/1926 
4. Heinrich Christeier Oberstlt. Chur 1881/1910 
5, Andermatt Josef Hptm. Zug 1895/1919 
6. Pedotti Al Hptm. Bellinzona 1907/1943 

2.Protokel 

Dom Protokoll über die Generalversammlung vom 7. und 8, August 1944 
wird die Genehmigung erteilt. 

3. Rochnungs-Ablage 

rer vom Kasäicr Obarstlt. eih2er, Zürich, vorgelegte Kassa-Bericht 
erzeigt einen Vermögensbestand auf den 4.8.45 von 	Fr. 1'360.06 
Derselbe betrug auf 4.8.43 	 Pr. 1'322.96  
Es ergibt sich somit eine Vera8gensvermohrung seit 
der letzten Rechnungsablago von 	 Fr, 	37.50 

Auf Grund des Revisoren-Berichtes wird die Rechnung unter bester 
Verdankung an den Rechnungsgober genehmigt. 
Der Jahresbeitrag wird auf Antrag dis Vorstandes wiederum für die 
im Amte st'elenden Mitglieder auf Pr. 10.- und für die nicht im 
Amte stehenden Mitglieder auf Fr. 5.- festgesetzt. 

4. Bericht des Präsidenten 

Der Vorsitzende erstattet Bericht über die 2 letzten Vereinsjahre. 
In zursonoller Hinsicht wird festgestellt, dass dar Mitgliederbestand 
suit 1943 von 46 Mngliedern a.uf 45 zurächjogangen ist. Mit dem seit 
1943 neu als KreiskonmaYdant gewählten Hptm. Pedotti, Bellinzona, 
der seinen ;eintritt in Aussicht gestellt hat und sieh für die dies-
j: hrige VersAmelung bereits hat entschuldigen lassen, rird dor. Mit-
gliederbestand jedoch wieder auf 46 gebracht. 
Durch Tod sind aus dun Reihen der AltmigIiodor abberufen worden: 

Oberstlt. Maurer, alt Kreiskdt.,St. Gallt;n, im 80. Lebensjahre 
Oberstft. Stiefel, alt Kroiskdt.,Zürich, 	im 74. tebensj1hre 
Oberstlt. Herzig, alt Ereiskdt., Brugg, 	im 72. Lebensjahre 

Bach pietätvollen ''/orten des Präsidu„nten erheben sich die Vernammol« 
ton von ihren Sitzen und ehren die Vijrstorbunen durch stilles Gedenken. 

In den Ruhustand.sind getreten:.  

Oborstit. I.uzzani Isidore, Bellinzona, im 73, Altersjahr, 
rieh 23 Dienstjahren, 

Obcrstlt. Senften Gottfried, Boltigon, im 70. Lebensjahr, 
nach 20 Dienstjahren, 



Oblt. Ruoff ferner, Frauenfeld, 	im 66. Altorsjahr, 
nach 23 Dienstjahren, und 

Rptm. Dählur Edmund, Appenzell 	im 72. Altersjahr, 
nach 35 Dienstjahren. 

Diesen wünscht dor Vorsitzende einen recht langen und sonnigen Lo-
bensabend und hofft, alle noch recht viole Malu an unseren Tagungen 

,begrüssen zu dürfen. 

An Reuointritten  sind zu vorzeichnen: 

Mjir Raoul Robert, 
Hptm. Strasser August, 
Oblt. Ihsonauer Edmund, 

Ereiskdt., Kenolfinzen, 
Kreiskelt., Frauenfelde ' 
Kreiskdt., Appenzell. ' 

Inbezug auf die ptigkeit des Vorstmdes wird bekannt guguben, dass 
5 Vorstandssitzungen, 
1 Konferenz dos ganzen Vorstandes mit Vertretern dos 
2 Kenfurenien mit dem Verb,?.nd schweis. Sektionsehufs und 
2 Regional-Konferenzen des Vereins mit Vertretungen düs Ve£5ten± 

stattgefunden haben, bei welchen zur Hauptsache die auf 1.6.45 in 
Kraft getretene Verordnung  über das militärische Kontrollwesen be-
handelt wurden. Der Vorsitzende stolit fast, dass die notwendig gews 
denn Revision von unserem VGruin verlangt und vorbereitet wurde und 
freut sich, dassdiese trotz anfangliehen Widerständen schliesslich 
durohgeführt worden konnte. Er dankt nllon Mitarbeitern für dieses gr 
se RovisiOnswerk und ist davon überzeugt e  dass es sich bewähren wird. 
die Versrmmlungstuilnohmer ergeht der dringendu Appell, sich nun stY 
to an E.V. 1045 zu  halten und durch Rapport, reit den Sektionschefs 4 
für zu sorgen e  dass die Einhaitliohkeit der Kontrollführung gewnrlid 
stet bleibt. 
Das Mitteilungsblatt konnte seit unserer letzten  Tagung in Zürich nur 
2 Mal zur Ausgabe  Gelangen. Der Appell bei  den Mitgliedern zur Mitnn. 
reit durch Zustellung  interess-nter Zntscheide, scheint nuf unfrucht. 
baren Boden gefallen zu sein. Dur Vorsitzondu erneuert daher ganz o 
dringlich seine Bitte, diu VursamIllungstoilnehacr  möchten doch Lehr. 
bisher die Existenz des Mitteilungsblattes sicherstunen. 
Dann wird mit grosser Genugtuung bekannt gugeben, dass diu Zusamurwn-
buit mit dem Verband schweis. Suktienschefs immer eine ausgezeichnet. 
war e  die sich inshesondzrz bei Zingabun an dns :MD und g:ns 
nuoh bei der Neugestlltung der Kontrenverordnunn vertuilhaft nuswir 
Erwähnenswert ist auch die Tatwehe, dass diu  Konferenz kantonaler 
Militär-Direktoren die Einullaen dos Vorzins schweis. Kreiskerez...-Lnd-At 
in das EMD jeweilen unterstützte. 

Schliesslich gratuliert der Präsident allen Kreiskemu LndInten, diu 
rund 25  Jahren und mehr im Amte stehen und bod-,uort aber -.lieh gleich-
zeitig, dass unserem Verein die notwendigen Mitt:1 nicht zur Verfügo 
stehen, sich gegenüber den Jubilaren in r.nderer Form erkenntlich zu 
zeigen; wünscht aber, dass dies von den kmtonalen Regierungen soso 
hen möge. 

5. W a h 1  u n. 

Als Vorstrmd wird vorgeschlagen und pwählte 
Oberstlt. Fischor Singfriede  Luzern, .als Präsident, bish.; 
Oberstlt. Bühlcr Luonhard, Zürich, ;'ils Kssiur u.Vicepräsi  
Major ;;mistet  Otto, Solothurn, als Aktur.r, bish. 

Als Rechnunz.!  ,r so werden vorgoschilsen und (.;wählt: 



_ 5 

Josef hbria Schuler, Schwyz, bish.; 
khjor Romy Mnrcel, Genf, 'biste. 

-0- 
DASS sich der Präsident Cberstlt, ascher, eachdem er anfänglich Do-
missionsgelästo zeigto, wiederum zur Varfü3ung st-lie/1 konnte, wurde 
mit besonderer Gvnugtuung aufgenolimloni  weil es ger-ule in dar jetzigen 
Ueborgngszeit bosondors viel:nig ist, d n Präsidenten nn der Lei-
tung unseres Vereins zu wissen, der den orforderlichon Kont'Lkt mit 
den übergaordneton Instirizot bereits hergestellt 

Für die UebernIhmu der in 2 J-thren stnttfindandon Vers,,m,alunn meldet --- 
sich der Vertreter des KIntons Obnldej  Hptm, von Ah, Giswil. Die 
Kreiskomm-_ndmton freuen sich j7rtzt schon, wieder einmn1 	Vierwld-
städtersee tagen zu können veshllb dem Antrng des Hptm. von Lh ein-
hellig zugestimmt wird. 

6 Eing,-,ben der Vorainsmitglieder. 

a). lleber die NLuguat  atuns des Dienstbuches und die NAsung an dun 
Inlvber, orientiert dar Vorsitzende die Vorsamslang 'tuf Grund dar 
Vorh:-..ndlungen der ^zc Vorabend sinttgefundenen Vorstands-Sitzung. Die 
Ergänzungs-und AbänderungsmIträge werden jedom Teilnehmer schriftlich 
vor, elost und von der Versvinteltulg sanktioniert, nachdem noch der 74unsch 
geäussert wird, es seien die Bestimmungen inbezug -Ad Wnffengobr.uch 
und Portofreiheit vom :raim  mit der KriegsmaterialverwUtung und Ober-
postCirektion überprüfal zu lnsson. 

Uni 1200 Uhr werden die V.,rhr,ndlungen mit einem spritzigen, von der 
Firma Luginbühl, Aarberg, offerierten M-rtinazzi unterbrochen, um 
auf 1230 Uhr zum lattrtgussen bereit zu soin. Hior nimmt lei.rungs-
rat Rudolf Veranlnssun4;, die Grüsse der bernischen Rogierung zu über,  
bringJn und luf dic besOndore Büdoutung der Kreiskommnndnnten 	Ver-
bindungsgliod zweschon Volk und  Ar.W.0%. hinzuweisen. Dr. Burkhardt d-mkt 
für die urhlltenc.,Einladung und freut sich dur 2 Jahre fruchtbarer 
Zttizonarbeit . Ex gibt dem Aunsche ;Jusdruck, dass die gegenlürtigen 
Band. der Verbundonheit zeischon dom Verein schneiz. Kreiskommandanten 
und den Verband schwoiz. Scktionsohcfs Iteiterbestehon mögen. 

1•111.1••• 

An dor Nachmittagssitzung, welche um 1430 Uhr bejinnt, i.7ordon die Vor-
handlungen fortgosotzt, wobei unter Tr:ht -ndum B t, MAor Stilbi, St. 
G7111cn, in einem kurzen, aber üborzougandon Referat die Not7Yondi3hcit 
einer Neuordnung der Militärsteuorverhältnisse im Sinne,  des Vorentwurfes 
1936 begründet. Einstimmig Nird folgende vom Referenten vorgelegte Re-
solution gutgeheissen; 

Die Genurnlversnmmlung Schweiz. Kreiskdt. vom 4,8,45 in Biel hat 

1.) gestützt auf die von 1934-1939 in Ernft getretenen nuuJn BG über 
die 413ändorung des BG vom 12.4.07 betr. die MO. 

v. 28.9.1934 über: Neuordnung und Ausbildung 
v. 24.8.1938 nur: Kurso für Gz.Trp. und besondere Eursu für Igriu.Lst. 
v. 24.G.1938 über: V3rinngerun 	Wi 
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v. 22.12,1938 über: Ausdehnung der Wehrpflicht 
v. 3. 9.1939 über: die Verlängerung der H.S. und Neuzirdnung der 

und OS. 

2.) um zwischen der gewaltig erhöhten Militärdienstpflicht und dee  
viel zu geringen Militärersatzpflicht den gerechten Ausgleich zu 
schaffen und 

3,) um den veränderten Verhältnissen und den Forderungen interesei 
ter 1reise Rechnung zu tragen, 

einstimifi beschlossen, das 'WP dringend zu bitten, eine Neuordn.412  
der Lilitärsteuerverhältnisse im Sinne des Vorentwurfes 1938 zu 
einem revidierten BG über den Militärpflichtersatz überprüfen zu Is,. 
sen und als Uebergangslösung zu einem neuen Militärsteuergesetz 
1.1.1946 vorzusehen. 

c.) Abkombandierung von HD. in Stäbe und Einheiten.  

Gemäss Verfügung des 	 ' -en: 3.8.43, Ziff.'5, sind jedem Stab und 
jeder Zinheit die für den Kriegrbedarf erforderlichen 1W. der Perso,  
nalreserve im Sinne einer Abkommandierung zuzuteilen. Zweck dieser 
Massnahme war die Freimachung aller gewehrtragenden Wehrmänner für 
die Front im Kriegsfalle. Nach den vom Generalstabchef im '4-Anver-
ständnis des EID erfolgten Weisungen vom 7.7.45 worden diese Ableim-
mandierungen als eine kinssnahme für den Aktivdienst bezeichnet und 
das Aufgobot dor abkommandierten HD. ab 20.8.45 verboten, mit dem 
Vermerk, dass die Truppe sich ab diesem Datum wieder mit don eigene 
Leuten zu behelfen habe. Diese Berichterstattung das Vorsitzenden  
voranlaset die Versammlung zu einer ;:ingabe an das EMD, die die geu 
liehe Aufhebung der eingangs erwähnten Verfügung verlangt, da die 
Nachführung dieser ED. in Friedenszeiten sowohl für den Originalkme 
trollführer, wie für den Truppenketeenadanten nur unflätigen Ballast 
bedeutet, wobei die Sicherstellung -Nr dun Kriegsfall durch dicse 
aus verschiedenen Gründun doch nicht gewährleistet bliebe. 

7. Gestaltung und Ausbildun3 der Armee 
in der Nachkriegszeit. 

Ueber die mc.s Thema referiert in einem 1 1/2 ständigen Vortrag Ob(::'_ 
i.Gst. Ney, Sektionsch f der Abteilung für Infanterie im Armuestal 
in Born. Aus begreiflichen Gründun darf auf dun Inhalt des Hufezu+. - 
hier nicht näher eimjetreten werden. Es bleibt nur festgehalten z4 
worden, dass das vortrefflich und überzeugend aufgebaute Referat lm= 
in unserem Glauben beatärkt hat, das ,.,uni zustänndtgenorts fest ent-
schlossen bleibt, auch 3,  Zukunft eine schlagkräftig,. Armee bereit: 
halten. Dem Ref,runten gebührt für seine Ausführungen der beste DaC 
der denn auch in uirom starken Beifall der Vorsammlung zum Ausdruck 
kommt. 

Zum Abschluss des geschäftlichen T cilus macht Oberstlt. Brunnschejle 
7#inturthur, im Auftrag_ des nrmeekommIndos, noch einige, wert - Inc.-X.1  
tuilunnen 'betreffend die Sicherstellung einer Mobilmachung. i,,ur fad  
eine Besichtif,une der bereits bestehenden :allie24n für die ead4. Te 
und Sportschule Mngeilingen, worauf der Vorsitzende in einem sympat 
Schlusswort um 1800 Uhr die Versammlung zum kameradschaftlichen Tje 
hinübarleite-4.. 



Am Untarhaltungsabend im Hot w1 Biulurhof, dur in jeder Bezie-
hung aLs wohlgulungun bozuichnot wardon darf, übz.rbringt Poli-
z4inspoktor König diu Grüsse der Stadthchördun von Biul und 
sagt, dass diu tuflaggung von dur 1. Lugest-Feier absichtlich 
zum 3mpfang dur schwaiz—rischen Kr1.4altom....4nelantun weitorbelagavu t  
wurde, was mit aufrichtigom Dank seitens dass PrUs9:14...r.e.wt_mud der' 
ganzen Vorsammlung aufgun7mmon wird. 

DOY darauffolgondu Sonntag mit du/. hurnichan Rundfahrt auf dor 
Biolorsuu, unterbrachen mit oinum Halt auf dar Pgtorsinsal, wo 
Oberst Steinur vor dem Juan Jacquus 2oussoaux-Doakmal uine vator-
ändischc Gedenkrads Mit, mit Rum feierlich fuughten Zmpfang am r4uai 
von Twann und mit der ;.ufwartung cinor vorkriugsmassigun lerner-
plattc, galt ganz dar Pflogo dur Kameradschaft. 

Biel mit suinum Kruiskommandanton Oburst1t. Auch hat uns diu 
Friudenstagung 1945 zu cinom unvorgusslichun Eriubn1 worden las- 
sun, was dann auch den Präsidenten veranlasst, 	*IU für das 
gute Gutingen buigutragun haben, den wohlvordionten Dank auszu-
sprechen. 

Der Lktuart 

0. -miut, Major. 

Geht an:  

diu MitgliGdor des Voruirs schwüiz.Kruiskoznaandanten )  
alle Vorsammiungsteilnoh&sur. 
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